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Sei ein  
Umwelt-Held 
in Langerfeld! 
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Eigentlich sollte dieser Newsletter 

schon Ende 2015 versendet wer-

den, doch - wie so oft in Langer-

feld - kam alles anders: Zahlreiche 

Klausuren, Anmeldungen zu Pro-

jekten, Fortbildungen, Lehrpläne, 

Schulprogrammbausteine u. a. m., 

deren Erstellung, Durchführung 

bzw. Überarbeitung, nahmen Zeit 

in Anspruch.  

Die Qualitätsanalyse steht endlich 

vor unseren Türen, während frü-

her Schulinspektoren besuchten 

und untersuchten. Auch eine neue 

oder verschobene, noch unvoll-

ständige Schulleitung verändert 

dies nicht.  

So oder so dürfte ihr Besuch nicht 

überraschen und wird am Ende 

hoffentlich zur (Lern-) Chance. 

Damit sollten wir als Lehrkräfte 

wohl umgehen (können)... ;-) 

Im Umweltbereich gibt es derwei-

len viel Bewegung, gesunden Ak-

tionismus und immer mehr Unter-

nehmungen, die zur umweltbe-

wusste(re)n Schule beitragen 

(werden). Kleine Schritte kleiner 

Umwelthelden mit großem Taten-

drang tragen hierzu entscheidend 

bei! Einblicke in kleine Erfolge und 

(Zwischen-)Ergebnisse könnt ihr 

auf den folgenden Seiten erlangen. 

Euch allen ein erfolgreiches und 

vor allem gesundes Jahr 2016! 

2016 

zen sie grüne Projekte und ermögli-

chen so z. B. den öko-logisch-Shop 

(S. 6). Zudem sei die Referendarin 

Shenja Fohlmeister genannt, die im 

Rahmen ersten Unterrichts die Klasse 

6D in Sachen Klimawandel schnell und 

überzeugend  für das KlimaKunstSchu-

le-Projekt (S. 5) vorbereitete. Unse-

rem lieben HausMEISTER, Herrn 

Meineck, wird in dieser Ausgabe eine 

eigene Seite gewidmet,  soviel Enga-

gement passt in keine zwei Zeilen!  

AN DIESER STELLE... 

...ist eigentlich so vielen Personen zu 

danken, dass der Platz kaum reicht. 

Immer wieder engagieren sich Kolle-

ginnen und Kollegen, Schüler, aber 

auch Eltern und weitere Mitstreiter im 

schulischen Leben. So sei diesmal Frau 

Wolff und Frau Lapp aus der Schulbib-

liothek ein großer herzlicher Dank 

ausgesprochen. Geduldig unterstüt-

D
A

N
K

E
! 
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Für unsere Papiersammlung im Jahr 

2015 haben wir 150 € von der AWG 

erhalten.  In einer Verlosung können 

weitere fünf Kindergärten und Schu-

len einen Geldpreis gewinnen. Dau-

mendrücken!!! 

Falls wir nicht gewinnen, dürfen wir 

auch dieses Jahr wieder einmal mit 

unseren Lerngruppen in den Wup-

pertaler Zoo und das Ganze kosten-

los. Dazu müsst ihr mindestens drei 

Werktage vor dem geplanten Zoobe-

such Frau Simon von der AWG infor-

mieren, telefonisch oder per E-Mail. 

Sprecht mich bei Bedarf gerne an! 

  

PAPIERTRENNEN 

LOHNT SICH 

EINMAL SAMMELN, ZWEIMAL GUTES TUN 
 

Immer wieder finden wir in Klassenräumen und auf dem Schulgelände 

Plastikflaschen, die nicht richtig entsorgt, sondern achtlos in unsere 

Umwelt geworfen werden. Die Schüler der Arbeitsgemeinschaften 

Schulgarten und Faszination Umwelt entwickelten die Idee die Res-

source Plastik-Pfandflasche, sinnvoll zu nutzen.  

Schnell war klar: „Wir wollen Gutes tun!“ 

 

So sammeln wir heute an unserer Schule in Sammelbehältern vor Leh-

rerzimmer 1 Pfandflaschen und Plastikverschlüsse jeglicher Art, um ein 

Projekt zu unterstützen und ein eigenes zu realisieren: 

1) Pfandflaschen  Sammlung für das Tierheim Wuppertal  

2) Plastikverschlüsse  Unterstützung des Projekts „Deckel gegen Po-

lio“ (www.deckel-gegen-polio.de), das durch die Sammlung von je 500 

Deckeln ein Leben ohne Kinderlähmung möglich macht  

 

Unterstützt uns und sammelt  

auch in euren Klassen fleißig Flaschen und Verschlüsse! 

 

http://www.deckel-gegen-polio.de/
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FOTOSTORY AUF DEM 2. PLATZ 
Die zuletzt angekündigte Fotostory der Schü-

lerinnen Hannah, Nadja, Viola und Nele aus 

der 8A konnte sich durchsetzen. Die von Frau 

Roden betreuten Schülerinnen gewannen 

den 2. Platz.  

Im Rahmen des Fotostory-Wettbewerbs der 

Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 

beschäftigten sie sich mit dem Thema „Essen 

im Eimer – Wertschätzung von Lebensmit-

teln“ und besuchten hierbei sogar die Wup-

pertaler Tafel.  

Die Geschichte erzählt von den beiden Ge-

schwistern Zoe und Xaviera, die sich auf die 

Spuren der Lebensmittelverschwendung be-

geben und nach Lösungsmöglichkeiten su-

chen. 

Hier könnt ihr euch im Intranet die gesamte 

Fotostory ansehen und auch herunterladen. 

Vielleicht eignet sie sich als Beispiel für den 

eigenen Unterricht?! Viel Spaß damit! 

Komplette Fotostory im Intranet unter: 

S:\PUBLIC\Umwelt\Newsletter\2016_02_09 

Umweltnewsletter_4 

Unseren Gewinnerinnen einen 

herzlichen Glückwunsch! 
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PLAKATE UND MEHR: PLAKATALYSATOR 

Im fächerübergreifenden Unterricht Kunst (Frau 

Schröder) und Biologie (Herr Fischer) hatten die 

jungen Lerner der 6D am 28.1.2016 die Möglichkeit 

echte Designer kennenzulernen und mit ihnen zu-

sammen zu arbeiten.  

Frau Fohlmeister, eine unserer neun Referendarin-

nen, bildete die Sechstklässler zuvor zu kleinen Kli-

maexperten aus. Die Klasse beschäftigte sich mit 

dem Treibhauseffekt, Auswirkungen auf Mensch 

und Tiere, Ursachen und entwickelten dabei zu-

nehmend den Wunsch, dem durch Menschen be-

einflussten Wandel des Klimas entgegenzutreten: 

Was können wir machen, um dem Klimawandel 

entgegenzuwirken? Und in/an unserer Schule? Im 

GL-Unterricht von Frau Quint wurden gesellschaftli-

che Optionen beleuchtet. 

Im Dortmunder U-Zentrum für Kunst und Kreativi-

tät traf die Klasse letztlich auf zwei Designer, die 

mit ihnen an Plakaten, Logos, grafischen Elementen 

wirkten, um positive Werbung für den Klimaschutz 

zu entwerfen. 

Schwarz-Pink-Kontraste riefen Aufmerksamkeit 

hervor und so zeichneten, malten, collagierten, 

schnitten, klebten... alle mit dem Ziel, für die gute 

Sache zu werben. Die entstandenen (Zwischen-

)Ergebnisse sollen (auch am Rechner) weiterverar-

beitet werden, um letztlich neben den entstande-

nen Plakaten eine Stickerserie zu kreieren, die be-

wusst auf Energiesparmöglichkeiten aufmerksam 

machen wird. Zusätzlich werden die Ergebnisse an 

unserer Schule ausgestellt und auch an anderen 

Schulen verbreitet. 

Das Projekt PLAKATALYSATOR konnte im Rahmen 

der Kampagne KlimaKunstSchule realisiert werden. 

Projektgelder werden zum Druck der Sticker, Pos-

ter, Fahrtkosten, Materialien usw. eingesetzt.  

 Link KlimaKunstSchule (Internetzugang notwendig) 

 Link PLAKATALYSATOR (Internetzugang notwendig) 

    

 

http://klimakunstschule.bildungscent.de/
http://klimakunstschule.bildungscent.de/programm/kuenstlerangebote/projekt/news/plakatalysator/
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ÖKO-LOGISCH!-

SHOP 

Bereits seit einigen Jahren verkau-

fen die Schulbibliothekarinnen 

Schulmaterialien, die umwelt-

freundlich sind. Ende des letzten 

Jahres konnte die alte Preisliste 

überarbeitet und das Angebot 

überholt werden. Neue Ware 

wurde eingekauft und die Schüler 

der Faszination Umwelt-AG haben 

gedichtet und im Rahmen einer 

kleinen Eröffnungsfeier ihre Shop-

Vorstellung vorgetragen. 

Umweltfreundlich seine Sachen,  
die unsrer Umwelt Freude machen. 
Beim Kaufen tust du also Gutes, 
kauf bei uns bald frohen Mutes. 
 
Hast du mal dein Heft vergessen, 
oder hat’s dein Hund gefressen, 
hier bekommst du schnell eins her 
spontan und günstig, bitte sehr!  
 
Radiergummis, die fehlen oft 
und Fehler kommen unverhofft. 
Im öko-Shop liegt eins bereit 
und wartet auf die Zeit zu zweit. 
 
Dein Lineal liegt noch Zuhause? 
Da liegt’s noch nach der letzten Sause? 
Macht nichts, hier gibt’s nicht nur eins, 
hol es dir und es ist deins. 

JETZT WIRD’S GRÜN! DER ÖKO-LOGISCH!-SHOP  

Das neue Logo ziert auch den „Shop“ in der Bibliothek. Die aktuelle 

Preisliste wird schon bald verteilt, so dass sie in allen Klassen hängen 

wird. Und wenn nun doch wieder ein Heft vergessen wurde... schnell 

zum öko-logisch! Shop in die Bibi... Schaut  euch die Vorstellung an: 

Vorstellungs-Video im Intranet unter :                               

S:\PUBLIC\Umwelt\Newsletter\2016_02_09 Umweltnewsletter_4 

 

 
Du brauchst ‘nen Spitzer jetzt sofort, 
noch heute und an diesem Ort. 
Im Hinterkopf hast du’s gewusst, 
du weißt, wo du jetzt suchen musst. 
 
Die Auswahl quasi unbegrenzt, 
Stifte, Marker, was du kennst, 
Hüllen, Mappen, alles da, 
umweltfreundlich und ganz nah. 
 
Sicher findest du den Weg 
in die Schulbibliothek. 
Preise hängen in den Klassen,  
das Angebot ist kaum zu fassen. 
 
Dazu braucht’s nur wenig Geld, 
werd zum Held von Langerfeld! 
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UPCYCLING-PROJEKT „SCHUBIBO“ 

säubern, putzen,             

dann heftig einkleistern 

Papier 

reißen,  

alten Kühl-

schrank 

bekleben, 

bemalen, 

Konturen 

setzen, 

lackieren, 

Fenster-

bilder ge-

stalten, 

aufkleben 
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eröffnen, befüllen, bewerben, bewundern... 
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WER IST EIGENTLICH 

DIESER UMWELT-HELD? 

Das von Frau Roden und Herr Fischer initiierte Pro-

jekt „(Sei ein) Umwelt-Held in Langerfeld!“ vereint 

Aktionen, die zu mehr Bewusstsein an unserer 

Schule beitragen. Projektmittel werden in diversen 

Aktionen eingesetzt und sollen so langfristig zu ei-

genverantwortlichem Handeln in Bezug auf die Ge-

staltung einer sozial gerechteren und umwelt-

freundlicheren Gesellschaft motivieren. Im März 

werden Schülerinnen und Schüler das Projekt Frau 

Löhrmann und einer fachkundigen Jury präsentie-

ren. "Unsere Umwelt – unsere Zukunft" heißt in 

diesem Jahr das Motto des Wettbewerbs "Wir ha-

ben Energie! Ideen. Unterricht. Innovationen." 

Die Schüler aus den 5. 

und 6 . Klassen engagie-

ren sich als Umwelt-

Helden, die zum Vorbild 

für Mitschülerinnen und 

Mitschüler werden und 

die auch über die Schul-

grenzen hinweg aktiv für 

die gute Sache werben 

und wirken. 

Um unserem Projekt von 

Anfang an ein Gesicht zu 

geben, wurde ein moti-

vierender Umwelt-Held 

erschaffen, welcher die-

ses begleitet. 

Wuppertaler Rundschau, 

11.11.2015 (rechts) 

      Link zum Projekt                                                                   
 (Internet notwendig) 

 

SchuBiBo 

öko-logisch! Shop 

Samenbomben 

Müll-
Inspektoren 

Grünes 
Klassenzimmer 

Pfand für Tier 
und Mensch 

Stickeraktion 
(geplant) 

Energie-detektive 

(in Vorbereitung) 

Für die gute 
Sache werben! 

http://www.wirhabenenergie-nrw.de/
http://www.wirhabenenergie-nrw.de/
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 UNSER GRÜNES KLASSENZIMMER 

Vor Haus 4 auf der ehemaligen Hundewiese ent-

steht ein grünes Klassenzimmer. Hier soll es mal 

mehrere Sitzmöglichkeiten aus Paletten geben, die 

zum Entspannen und Lernen einladen.  

Was ist bereits passiert? Das Grundstück wurde 

zunächst von Müll befreit, dann wurden Büsche 

und Wurzeln entfernt, die Erde wurde gepflügt. 

Bereits noch vor dem Frost konnte eine Dornenhe-

cke gepflanzt werden, die zukünftig Hunde und 

ungebetene Gäste  fernhalten soll. 

Was ist geplant? Im beginnenden Frühjahr werden 

aus Paletten verschiedene Sitzmöglichkeiten ge-

baut, die für eine Klassenstärke ausreichend sind, 

sodass bei wärmeren Temperaturen der Bereich als 

grünes Klassenzimmer für den Unterricht genutzt 

werden kann. Der Bau wird unterstützt durch die 

Schulgarten-AG und die SV. 
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UND SONST?  

Im Dezember besuchten Schüler der Klassen 5-6 eine Schülerakademie zum Klimaschutz in der 

nua (Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW) in Recklinghausen. Begleitet wurden sie von Frau Bu-

chenauer und Herrn Fischer. Die SuS setzen sich interaktiv mit Energie, dann praktisch mit dem Schöp-

fen von Papier, der Aufwertung alter Kleidung und weiteren Aspekten zum Umweltschutz auseinander. 

 

 

 

 

 

Im März werden der 6. und 7. Jahrgang und Hauswirtschaftskurse an der Multivisionsshow „REdUSE 

über unseren Umgang mit den Ressourcen der Erde“ teilnehmen.  Finanziell unterstützt wird der Be-

such durch die Wuppertaler Stadtwerke und die Barmenia Versicherungen. Oberbürgermeister Mucke 

ist Schirmherr der Veranstaltungsreihe in Wuppertal. 

In der alten Färberei gehen unsere Schüler aufgrund des hohen Ressourcenverbrauchs unserer Indust-

riegesellschaft der Frage „Wie schaffen wir Europäer den Weg zur Nachhaltigkeit?“ nach. Vor einigen 

Jahren konnte Frau Rösener das Projekt für unsere Schule zu einem anderen Thema realisieren. Auch 

diesmal verspricht das Bildungsangebot Interessantes: „Ziel ist es, Jugendlichen praktische Anwendun-

gen für die Mitgestaltung ihrer Zukunft zu vermitteln. Damit unterstützt „REdUSE” die Bildungsarbeit 

für eine nachhaltige und zukunftsfähige Entwicklung.“ Wir sind gespannt!  Link 

http://www.multivision.info/
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 GE LANGERFELD:  „WIR WERDEN IHN VERMISSEN!“ 

- immer ansprechbar 

- immer einen Scherz auf den Lippen, 

auch wenn ein Problem aufkommt 

- erzieht Schüler/innen beim Umgang 

mit Abfall (direkte Ansprachen) 

- netter Umgang mit Lehrern 

 Winfried 

-  

Herr Meineck war jeden Tag die 
Zuverlässigkeit in Person, über 

zwei Jahrzehnte lang!                             
Noch kann ich mir die Schulanstalt 
ohne Herrn Meineck nicht vorstel-

len. Ich werde ihn vermissen! 

Gruß Claudia 

Wir kennen Herrn Meineck von der ersten Stunde an, als wir die Schul-
bibliothek „übernommen“ haben. Es gab in den vielen Jahren keine ein-
zige Bitte, die er uns abgeschlagen hat; sei es die Schublade, die klemm-
te; Bilder, die aufgehängt werden mussten; Sperrmüll, mit dem wir nicht 

wussten wohin und und und. 

Sei ihm auch sein Ruhestand nach so vielen Arbeitsjahren gegönnt, so 
werden wir ihn doch vom ersten Tag an vermissen. Er hinterlässt riesige 

Fußstapfen!! 

Alles Gute vom Bibi-Team 

 

Herr Meineck war für mich ein Hausmeister, der abso-

lut zuverlässig und kooperativ war. Bei Nachfrage 

kam er immer mit konstruktiven Vorschlägen, manch-

mal auch gespickt mit Witz und Ironie. 

In meiner Arbeit mit der Segel-AG hat er mich immer 

unterstützt und Sachen möglich gemacht, die mir die 

Arbeit erleichtert haben und die an anderen Schulen 

nicht möglich gewesen wären.   Wolfgang 

Herr Meineck ist so ein freundlicher und 
hilfsbereiter Mensch, wie es nur wenige gibt. 
So manche Situation entspannte er mit dem 
Satz: „Nichts ist so eilig, dass es nicht noch 3 

Tage liegenbleiben könnte!“ A. John 

Mit ihm verbinde ich einen immer 

gut gelaunten, hilfsbereiten und 

offenen Menschen, der mit je-

dem Kontakt aufnimmt und der 

mir fehlen wird. Er ist für mich 

nicht nurein Hausmeister, son-

dern einer der „guten Geister“ 

dieser Schule.             

Herr Meineck wird mir feh-

len, weil nun der wahre 

„Chef“ der Schule in den 

Ruhestand geht! 

Danke für die gemeinsame 

Zeit und geleistete Arbeit! 

Claus Baermann 

 

Herr Meineck ist für mich persönlich der stets hilfsbereite, sehr aufmerksame 

besonders fleißige „wichtigste Mann“ ;-) mit dem entscheidenden Durchblick. 

Ein Mann, der einem bei Bedarf ohne viel Worte, fast immer gut gelaunt, zur 

Seite steht. Ein Mann, auf den ich mich verlassen konnte und mit dem ich trotz 

alltäglichen Stress‘ auch lachen konnte: „Nichts ist so eilig, als dass es nicht auch 

einen Moment warten kann“. :-) Ich freue mich sehr für ihn und seine Frau, bin 

aber traurig, dass er geht.  Beate 



     umwelt-newsletter   01/2016 (4ter) 
     Sebastian Roland Fischer, Umweltbeauftragter         F e b r u a r   

 

Gesamtschule Langerfeld 

15 
 

Das folgende Interview durfte ich am Freitag, den 4.2.2016, mit Heinz Meineck führen. Entgegen meines Vorha-

bens, alles wortwörtlich mitzuschreiben, darf ich seine Aussagen aus dem Gedächtnis wiedergeben: 

An der Gesamtschule werde ich vermissen... 

Eigentlich alles! Vor allem die entspannten Ferien, das gesamte Kollegium und auch die Schulleitung. Außerdem 

werde ich meine Mädels vermissen. (Nachfrage durch FISH) Na, meine ATA-Girls!!! (Herr Meineck grinst und 

schaut zwei Reinigungskräften, die gerade an uns vorbeilaufen, vergnügt hinterher...) 

An meiner Arbeit als Hausmeister werde ich vermissen... 

Meine Selbstständigkeit! (wie aus der Pistole!) Ich hatte das Glück, alles selber organisieren und gestalten zu 

können. Dinge selbstständig angehen, lautet meine Devise! Wichtig war mir hier stets: Arbeit sehen, mitdenken 

und anpacken! So konnte man so manchen Rattenschwanz Arbeit verhindern... oder meinen Sie, die Heizungen 

bleiben zu den Elternpflegschaften automatisch an? Feste produzieren Müll, mehr Tonnen werden gebraucht... 

      Besondere Erlebnisse mit Schülern oder Lehrern? 

      (Das erste Mal im Gespräch wird Herr Meinecks Stirn in Falten ge-

worfen      worfen...) Ach wissen Sie, Herr Fischer... ich war 23 Jahre im Dienst, 

das war        war oft aufregend! Wo soll ich da anfangen?! 

Nicht vermissen werde ich... 

Das morgendliche Aufstehen um 5 Uhr, das mir in den 

letzten Jahren immer schwerer fiel, werde ich be-

stimmt nicht vermissen! Außerdem konnte ich mit 

dem Herbstlaub, das früher noch in Handbetrieb ent-

fernt werden musste, nicht viel anfangen. Auch auf 

den Schulmarder hätte ich ohne Probleme verzichten 

können. Ich hoffe, dass er zukünftig die Kabel in Ruhe 

lässt und nicht erneut mit Urin angreift. 

In Sachen Umwelt an unserer Schule fällt mir ein... 

        Ich würde mich freuen, wenn die Mülltrennung besser 

        funktionieren würde. Außerdem könnten die Kinder 

besser mit ihren tierischen     Mitbewohnern umgehen. Letzten Herbst fanden wir 

einen Igel im Mülleimer einer Toilette. Sowas gefällt mir nicht, aber mittlerweile habe ich gelernt, nicht mehr 

nachtragend zu sein und zu vergessen. (Meineck lächelt zufrieden.)  

  

HERR MEINECK SPRICHT ÜBER ATA-GIRLS, MARDER UND MEHR  

Ich wünsche mir persönlich noch 20 Jahre bester Gesundheit und allen anderen, Ihnen und der ge-

samten Schulcrew viel Glück und viel Freude (bei der Arbeit). Ich habe dann fertig!   (Er lacht...) 
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KURZINFOS 
 
Umweltmaterialien 

Viele Schulfächer greifen ökologi-

sche Themen auf. Um hier vernetz-

ter zu arbeiten und auf aktuelles 

Material zurückgreifen zu können, 

wird gerade ein Materialschrank für 

„Umweltthemen“ in L1 eingerichtet. 

Neben Unterrichtsmaterialien wer-

den auch Spiele und anregende Lek-

türen für den Vertretungsunterricht 

in diesem ihren Platz finden. Eine 

Inventarliste wird einen gezielteren 

Zugriff erlauben. Ansprechpartner 

ist Herr Fischer. 

Station Natur und Umwelt:                      

Jahresprogramm 2016 

Jörn Ziegler ist neuer Ansprechpart-
ner der Station Natur und Umwelt 
für Schulen. Das aktuelle Programm 
der Station Natur und Umwelt ist 
breit gefächert und online einseh-
bar. Achtung: Frühzeitige Anmel-
dung notwendig! 

 Link zum Angebot für Schulen 

 Jahresprogramm 2016 (PDF) 

Namen im Newsletter 

Um den Umwelt-Newsletter, der 

meist mit großer Anstrengung ent-

steht, noch mehr Personen zugäng-

lich zu machen, werden Lehrkräfte 

zukünftig meist mit Nachnamen ge-

nannt. Fühlt euch alle trotzdem 

stets angesprochen und das mög-

lichst persönlich. :-) 

 

 

 

GRÜNE SUCHMASCHINE 

Rekordsumme für AIDS-HILFE Wuppertal 

Jeden 1. Dezember machen sich die SuS der SV auf den Weg durch 

unsere Schule und sammeln fleißig, um ihre Solidarität auszudrücken. 

Sie verkaufen Schleifen, Bärchen, sammeln Spenden, informieren und 

animieren rund um die Krankheit AIDS. Die Klasse 9C zeigte sich hier 

besonders aktiv, so konnte dieses Jahr die Rekordsumme von 473,15 € 

erzielt werden. Damit konnte unsere Schule im Vergleich zu anderen 

Schulen das meiste Geld zur Unterstützung der AIDS-Hilfe sammeln. 

Das zeichnet sich auf im Spendenbaum ab:  

  Zum Spendenbaum 

„MOOC zum Klimawandel und seinen Folgen 

Erstmals beschäftigt sich eine deutsche, frei zugängliche Online-

Vorlesung mit dem Klimawandel und seinen Folgen. Der fünfwöchige 

Kurs ist kostenlos und steht jedermann offen. Insbesondere Studie-

rende und Lehrkräfte können sich hier über den neuesten Stand der 

Klimawissenschaften informieren.“ 

 Online-Vorlesung 

 

  

„Energie macht Schule 

Auf dem Lehr- und Lernportal "Ener-
gie macht Schule" stehen 13 neue 
interaktive, dynamische Arbeitsblätter 
für den Unterricht bereit. 
 Neue, kostenlose Materialien 

Mehr Wissen über Recycling 
Die Materialien enthalten eine niedrigschwellige Aufbereitung der 

Themen Nachhaltigkeit und Recycling anhand von aktuellen und le-

bensnahen Inhalten aus dem Alltag der Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 7 bis 10.     Link zum Material 

INTERESSANTES UND WEITERFÜHRENDES 

Frau Riemer macht auf eine Suchma-
schine, eine tolle und grüne Alterna-
tive zu google aufmerksam: 
 http://www.ecosia.org 

Lust auf Wettbewerbe und Fort-

bildungen zu ökologischen und 

sozialen Fragestellungen? 

Nun im Intranet unter: 

S:\PUBLIC\Umwelt\Fortbildungen 

http://www.stnu.de/index.php?id=164
http://dmanalytics1.com/click?u=http%3A%2F%2Fwww.stnu.de%2Fnewsletter%2FStNU-Programm_2015_Web.pdf&i=4&d=3W1UX134-2VU7-4763-9UYX-Z34YW7239VX2&e=fischer-schule%40gmx.de&a=1YY3Y144-39X7-428V-YY6U-3X71560188Y1
http://www.aidshilfe-wuppertal.de/welt-aids-tag/spendenbaum.html
http://www.lehrer-online.de/1089179.php
http://www.lehrer-online.de/1090862.php
http://www.derlehrerclub.de/projekte/sekundarstufe/recycling
http://www.lehrer-online.de/1090862.php
http://www.ecosia.org/

